
Ausgangsstellung 
Hängt den Faden über beide Daumen und fädelt von unten die beiden kleinen Finger in den 
Fadenring, sodass der Faden zwischen kleinem Finger und Ringfinger liegt. (a)  
Der Zeigefinger der rechten Hand nimmt nun von unten den Faden von der linken 
Handfläche. (b)  
 

 
 

Ebenso nimmt der Zeigefinger der linken Hand, durch die Schlinge des Zeigefingers den 
Faden von der rechten Hand. (c) 
Strafft die Fäden der Ausgansstellung.  
 

 
 

Der See 
Fädelt euch in die Ausgangsstellung und führt die beiden Daumen von unten in die 
Zeigefingerschlingen.  
Führt Mittel-, Ring- und kleine Finger beider Hände von unten in die Zeigefingerschleifen. 
Lasst diese auf die beiden Handgelenke sinken.  
Holt mit den Daumen von unten die inneren Fäden der Kleinfingerschlingen.  
 

 
 

Holt mit den kleinen Fingern von unten die äußeren Fäden der Daumenschlingen.  
Streift mit Daumen und Zeigefingern beidseitig die auf den Handgelenken liegenden Fäden 
über die Hände.  
 



 
 

Holt mit den Zeigefingern von unten jeweils den einfachen Faden, der auf der 
gegenüberliegenden Handfläche liegt.  
Führt beide Daumen von unten in die Zeigefingerschlinge.  
Streift mit Hilfe eurer Zeigefinger die untere doppelte Daumenschlinge über die obere und 
über die Daumen. Führt eure beiden kleinen Finger von unten in die Zeigefingerschlingen.  
Streift mit den Zeigefingern die untere, doppelte Kleinfingerschlinge über die obere und über 
die kleinen Finger.  
Führt beide Daumen von unten in die Zeigefingerschlingen.  
Führt eure beiden kleinen Finger von unten in die Zeigefingerschlingen.  
Macht beide Zeigefinger frei – und fertig ist der „See“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Milchstraße 
Fädelt euch in die Ausgangsstellung und lasst die Fäden von den Daumen gleiten.  
Dreht die Handflächen nach außen und holt mit den Daumen von unten die äußeren 
Kleinfingerfaden.  
 

 
 

Holt mit beiden Daumen von unten die äußeren Zeigefingerfäden. Die Daumen werden 
dabei über den inneren Zeigefingerfaden gebeugt.  
 



 
 

Befreit eure kleinen Finger von den Fäden.  
Holt mit euren kleinen Fingern von unten die äußeren Daumenfäden.  
Die keinen Finger neigen sich dabei über die Zeigefingerfäden.  
 

 
 

Macht beide Daumen frei und holt mit ihnen von unten die inneren Kleinfingerfäden. Die 
Daumen werden dabei über die Zeigefingerschlinge gebeugt.  
 

 
 

Zieht mit Daumen und Zeigefinger die gegenüberliegende Zeigefingerschlinge über den 
danebenliegenden Daumen.  
Lasst die untersten Daumenschlingen von euren Daumen gleiten.  
In der Nähe eurer Daumen liegt nun je ein Fadendreieck. Steckt von oben die Zeigefinger in 
dieses Dreieck ein.  
 

 
 

Macht eure kleinen Finger frei und dreht die Handflächen nach außen.  
Wenn ihr die Fäden zwischen beiden Daumen und Zeigefingern spannt, seht ihr die 
„Milchstraße“.  
 



 
 
 

Der Hexenbesen  
Für den „Hexenbesen“ genügt eine Fadenlänge von etwa einem Meter.  
Hängt den Fadenring über eure linke, waagerecht ausgestreckte Hand, und zwar zwischen 
Daumen und Zeigefinger. (a) 
Fasst mit der rechten Hand die Schlinge und zieht sie in die Zeige-Mittelfinger-Spalte und der 
Ring-Kleinfingerspalte der linken Hand nach vorn. (b)  
 

 
 

Legt den über die Innenhand laufenden Querfaden, über Mittel- und Ringfinger, auf den 
linken Handrücken. (c) 
Zeige- und Ringfinger eurer rechten Hand greifen auf der linken Innenhand, von oben, in die 
Zeigefingerschlinge und Kleinfingerschlinge der linken Hand und ziehen sie nach unten. (d)  
Legt die vier Fäden der beiden Schlaufen folgendermaßen auf den linken Handrücken:  
Den ersten Faden zwischen Zeige- und Mittelfinger, die beiden mittleren Fäden (2,3) 
zwischen Mittel- und Ringfinger und den dritten Faden zwischen Ring- und kleinen Finger. (e)  
 



 
 

Nehmt die beiden Schlaufen auf dem linken Handrücken und zieht sie von oben, durch den 
über Mittel- und Ringfinger laufenden Faden. (f)  
Holt diesen mittleren Querfaden über den linken Mittel- und Ringfinger nach vorn und zieht 
ihn vorsichtig nach unten. Nun könnt ihr mit etwas Phantasie den Besen mit Stiel und 
Borsten erkennen. (g)  
Ergreift mit rechtem Zeige- und Ringfinger von unten die auf dem linken Handrücken 
liegenden Mittelfinger- und Ringfingerschlingen und zieht diese über Mittel- und Ringfinger 
der linken Hand nach vorn. Die so entstandene „Schere“ könnt ihr auf- und zuklappen. (h)  
 

 
 

Schiebt von unten euren linken Daumen in den kleinen, untenliegenden Querfaden, des in 
der Mitte befindenden Querfadens, des in der Mitte befindlichen Scherenknotens. Zieht die 
beiden langen Schlaufen zum „Lehnstuhl“ nach oben. (i)  
Lasst die Schlaufe von eurem kleinen Finger fallen. Spreizt die vier Schlingen der neuen 
Fadenfigur, die sich „Matratze“ nennt, mit Zeigefinger und Daumen der linken Hand und 
Zeige- und Ringfinger der rechten Hand, auseinander. (j)  
Nun lässt der linke Daumen seine Schlaufe fallen und – am langen Henkel hängt die 
„Tasche“. (k) 
 



 
 
 

Youtube-Videos: 
Wer sich lieber eine Video-Anleitung auf Youtube anschaut, der findet hier ein paar Links: 
 
Hexenbesen  
https://www.youtube.com/watch?v=T0p9HtjB77M 
 
Leiter  
https://www.youtube.com/watch?v=QaMVIKgCqX8  
 
Schiebetür 
https://www.youtube.com/watch?v=qAgraTgHh6M 
 
Fischernetz 
https://www.youtube.com/watch?v=qBTCWlaVGUg  
 

Und es gibt noch ganz viele mehr        
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